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Willkommen bei

Soziale Arbeit und Normalisierung.
Über die Möglichkeit und Unmöglichkeit

gesellschaftlicher Normalität

Alexander Brunner WS 2009/2010

Programm für Heute

● Informationen zu den formalen
Rahmenbedingungen

● Kurze Vorstellung des Semesterprogramms
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Kommunikation

● eMail: alexander.brunner@lifeskills.at
● Handy: 0699/126 459 06
● Sprechstunde: nach Vereinbarung
● Homepage: www.lifeskills.at/lehre.html
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Literatur

● Literaturliste: als Download auf der
Homepage www.lifeskills.at/lehre.html

● Zur Einführung:
 Link Jürgen, Versuch über den Normalismus. Wie  

Normalität produziert wird, Bonn, 3. ergä., erweit. u.
neu gestaltete Ausgabe, 2006

 Seelmayer Udo, Das Ende der Normalisierung? Soziale Arbeit
zwischen Normativität und Normalität, Weinheim und
München, 2008

 Böhnisch Lothar, Abweichendes Verhalten. Eine
pädagogisch-soziologische Einführung, Weinheim und
München, 3. Auflage, 2006
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Prüfung

● Schriftliche Prüfung am Ende des Semesters,
Anfang März und zum Ende des
Sommersemesters

● Erster Termin 26.01.2010, die weiteren
Termine werden auf der Homepage und am
Institut bekannt gegeben werden

● Es gibt kein Skriptum, Power Points der
Vorlesungen werden auf der Homepage
abgelegt
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Vorlesung 1

 Sozialpädagogik, Sozialarbeit, 
Sozialarbeitswissenschaft, Soziale Arbeit

 Differenzen, Kongruenzen, Identitäten
 Begriffsklärung und -annäherung in 

historischer und pädagogischer Hinsicht
 Theoretische Diskurse und Praxis sozialer 

Dienste/Arbeit
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Vorlesung 2

 Soziale Arbeit, Normativität und
Abweichendes Verhalten

 Soziale Arbeit zwischen “Hilfe” und “Kontrolle”
 Theorien Abweichenden Verhaltens
 (Sozial-) Pädagogik und Abweichendes 

Verhalten
 Soziale Arbeit und gesellschaftliche 

Integration
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Vorlesung 3

 Einführung in das Begriffsfeld Normalisierung
 Theorien der Normalisierung
 Normalisierung im Kontext der Theorie und

Praxis Sozialer Arbeit
 Soziale Arbeit als Normalisierungsinstanz
 Gesellschaftliche Funktion(en) Sozialer Arbeit
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Vorlesung 4

 Historischer Exkurs: Normalisierung als
Diskurs entstehenden Fürsorge

 Anfänge moderner Sozialer Arbeit
 Diskurse der Abweichung -  

Verwahrlosung, Deprivation, “Entartung”,  
Moralischer Verfall

 Historische Strategien der Normalisierung 
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Vorlesung 5

 Beratung und Moral. Beratung als
Normalisierungsstrategie

 Beratung im Kontext Sozialer Arbeit
 Beratung und Moral
 Beratung und Macht
 Beratung und Normalität
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Vorlesung 6

 Erziehung zur Normalität
 Verhaltensauffälligkeit
 Verhalten, Norm und Erziehung
 Pädagogik/Medizin/Psychologie und 

Normierung
 Gibt es ein jenseits von Normal/Abnormal?
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Vorlesung 7

  Die ganz normale Familie
  Gesellschaftliche Funktion(en) und

Aufgaben von Familien
  die “Normalfamilie”
  “Dysfunktionale” Familien als Handlungsfeld

Sozialer Arbeit
  Familienberatung und Normalisierung
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Vorlesung 8

 Gefährliche/Gefährdete Jugend:
 Historische Ursprünge des
“Jugendproblems”
 Jugend und Gesellschaft
 Normale Jugend/Jugend als Problem
 Jugendarbeit/Jugendberatung und  
  Normalisierung
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Vorlesung 9

 “Normalarbeitsverhältnisse”
 Der moderne “Arbeitsmarkt”
 “Normalarbeitsbiographie”
 Arbeitsmarktintegration als Handlungsfeld

Sozialer Arbeit
 Bildungs- und Berufsberatung
 Beratung und Unterstützung im Kontext

von Arbeitsmarktintegration und
Normalisierung
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Vorlesung 10

 Die Normalität der Migration
 Normalität der Einwanderungsgesellschaft
 Modelle der Integration
 Alltag, Kultur und Normalität
 Normalitätskompetenz
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Vorlesung 11

 Zur Normalität süchtigen Verhaltens
 Geschichtliches zu Sucht
 Sucht und Gesellschaft, die Normalität von 

Sucht und Rausch
 Sucht als Problem
 Sucht- und Drogenberatung
 Suchtberatung und Normalisierung
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Danke für ihre Aufmerksamkeit


